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SchatzalpDavos
...auch im Sommer schön

Zur Aufbewahrung
und Archivierung

Ihrer Nebelspalter-Jahrgànge
haben wir fur Sie

Nebelspalter-

Sammelkassetten

in brauner Lederimitation
geschaffen.

Zwei Kassetten genügen fur die
Augbewahrung eines kompletten

Jahrganges.
Aber auch fur viele andere Dinge,
die Sie nicht in einem Aktenordner
unterbringen wollen, eignen sich

diese praktischen Kassetten
besonders gut.

Masse: 85 mm x 225mm x 305 mm

Preise:
1 Kassetten Fr. 8-
2 Kassetten Fr. 15.-
3 Kassetten Fr. 21 .—

4 Kassetten Fr. 27 -
inkl. Porto + Verpackung

Bestellen Sie durch Vorauszahlung
des entsprechenden Betrages auf

Postcheck-Konto 90-326,
Nebelspalter-Verlag,

9400 Rorschach,
mit dem Vermerk Kassetten.

Wir bitten Sie, Ihre Adresse auf dem
Einzahlungsschein in Blockschrift

oder mit Stempel einzutragen.

Nebelspalter-Verlag
CH-9400 Rorschach

^F*ein gutes Stück
näher an

der Sonne
(1.865 m), in
herrlicher Aus-

sichtslage. FührendI mit interessantenI Gäste-Programmen. ZjjfÄL
DirH' AI
Telefo
Dir Helen und Kurt Kunzli
Telefon 083-35831

BerghotelSchatzalp
CH7270Davos

a?

WEBSTUBE BUHL NESSLAU

Ausstellung 1983
vom 3. bis 14. Sept.
<Spine, färbe, webe —

wohne, schaffe, lebe>

auf dem Buh! taglich von 9 bis 18 Uhr
Eintritt Fr 3 50/ 1 80

Von Montag bis Freitag Extrapostfahrt ab Bahnhof
Nesslau 14 00 Uhr retour 16 30 Uhr

Spinnen + Weben alle Tage
Farben am 5 10 +12 Sept

Gesucht:
Automobil-Revue Kat u Autojahr Barz Tel (072)72 5510

Wer nachdenken will,
muss nachlesen können

sReWfpaßet

pie heitere

HOTEL ACKER
WILDHAUS

Tel 074/5 9111

Unwahre
Tatsachen
• Eine erfreuliche Wachstumsrate

von vier Prozent verzeichnete
die Schweizerische National-
bank Die zufolge der Schwache
der Deutschen Mark gegenüber
dem Schweizer Franken ergriffenen

Massnahmen einer
Geldmengenvermehrung haben
veranlasst, dass die Hundertfran-
kenscheme um vier Zentimeter
grosser geworden sind. Dadurch
soll unsere Kaufkraft erhebhch
gestiegen sein.

• An einem Geheimtreffen
zwischen Moamar-el Gadhafi und
einem franzosischen Unterhändler

hat sich der libysche Revolu-
tionsfuhrer bereit erklart, von
einer Intervention im Tschad
abzusehen, falls ihm Frankreich fur
die zu seinem persönlichen
Schutz bereitstehende weibliche
Leibstandarte 24 Tänzerinnen
aus dem Pariser Lido uberlassen
wurde

• Die von den schweizerischen
Republikanern sang- und klanglos

zurückgezogene Initiative
gegen das Ladelisterben soll dem
Vernehmen nach m em ebenso
dringliches Postulat zur Gewährung

von Sterbehilfen fur
überflüssige Initiativen verwandelt
werden

• Der aus schweizerischer Haft
entflohene ehemalige Chef der
italienischen Geheimloge P2,
Lucio Gelli, hat sich nach Ansicht
gutmformierter Kreise nach
Sudamerika abgesetzt, wo man sich
auf das Verschwindenlassen von
Personen meisterhaft versteht
Wie uns sein Anwalt auf Anfrage
versicherte, soll ihm die
Bestechungssumme von 20000 Franken,

mit der er sich im Genfer
Gefängnis Champ-Dollon von
seinem Warter freikaufen musste,
m der nächsten Veranlagungsperiode

als Steuerabzug fur Spesen

und Aufwandentschadigun-
gen voll angerechnet werden

• Wie erst jetzt bekannt wurde,
handelt es sich bei dem von einem
Feriengast am Bodensee unlängst
im Fruhstucksbrot entdeckten
Finger um das Resultat eines
handfesten Verbrauchertests Die
Grossbackerei m Hechingen
(Baden-Württemberg) hoffte, auf
diesem Weg einen interessanten
Fingerzeig dafür zu bekommen,
wohin ihre weitgestreuten
Brotprodukte schliesslich gelangen.

Karo

.A„ Ihrer Montur fehlt ein
Knopf1» rügt der Feldweibel
Der Rekrut lächelt «Ihre
Sorgen mocht' ich haben1»

•
40


	Unwahre Tatsachen

